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Mitteilungen des Einwohneramtes

Für die vergangenen Monate gab es keine Geburten, 
Heiraten oder Jubilare zur Publikation im Thurblick.

Öffnungszeiten Gemeindeverwaltung während der 
Weihnachtsferien

Die Gemeindeverwaltung bleibt zwischen Weihnachten 
und Neujahr ganztags geschlossen. Ab dem 3. Januar 
2023 ist die Gemeindeverwaltung wieder geöffnet.

27. - 30. Dezember 2022:
Gemeindeverwaltung geschlossen

03. - 06. Januar 2023: 
Gemeindeverwaltung vormittags geöffnet

Ab 9. Januar 2023:
Gemeindeverwaltung normal geöffnet

In dringenden NOTFÄLLEN erreichen Sie uns unter der 
Notfallnummer der Gemeinde: 058 346 26 00.

Wir bitten Sie um Kenntnisnahme und danken im Vor-
aus für Ihr Verständnis.

Gemeindemitteilungen

Neue Mitarbeiterin Gemeindeverwaltung

Mein Name ist Cornelia Wild und 
ich durfte per 17. Oktober 2022 
die vakante Stelle in der Gemein-
deverwaltung besetzen.

Ich bin 39 Jahre alt und wohne 
seit 2012 mit meiner Familie in 
der Gemeinde.

Meine kaufmännische Ausbildung sowie meine Be-
rufserfahrung durfte ich von 1999 – 2014 bei der Zür-
cher Kantonalbank absolvieren und sammeln. Nach 
der Geburt von unserer ersten Tochter habe ich mich 
dazu entschieden, vollumfänglich für meine Familie da 
zu sein und habe dies die letzten knapp 9 Jahre sehr 
genossen. Nun freue ich mich sehr auf meine neue He-
rausforderung in unserer Gemeindeverwaltung als Ihre 
Ansprechpartnerin im Bauwesen, in der Krankenkassen-
kontrollstelle und im Hundewesen. 

Ich freue mich auf die Zusammenarbeit mit Ihnen.

Berchtoldsgemeinde 2023

Traditionsgemäss findet unsere Berchtoldsgemeinde-
versammlung am 1. Samstag im Jahr statt. Reservieren 
Sie sich deshalb schon heute den 7. Januar 2023. Die 
Einladungen werden zusammen mit den Stimmauswei-
sen Mitte Dezember verteilt.

Wir freuen uns auf die Teilnahme vieler interessierter 
Stimmbürgerinnen und Stimmbürger.

Wir  wünschen Ihnen schöne Feiertage und einen 
guten Rutsch ins neue Jahr!
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Worte des Gemeindepräsidenten

Start ins Neue Jahr mit der Berchtoldsgemeindeversammlung

In der Gemeinde Hüttlingen hat die sogenannte Berchtoldsgemeindeversammlung eine lange Tradition. Sie wird 
am ersten Samstag im Jahr, sofern dieser nicht auf den Neujahrstag fällt, einberufen. Fixe Traktanden sind die Ab-
stimmung über den Voranschlag 2023 und die Festsetzung des Steuerfusses. In diesem Jahr kommen die Wahlen 
der Gemeindebehörden und weitere Traktanden hinzu. Wir sind zuversichtlich, dass die Versammlung am Sams-
tag, 7. Januar 2023, 14.00 Uhr, in der Mehrzweckhalle nach zweijährigem Unterbruch wieder normal durchge-
führt werden kann.

Ebenfalls Tradition an diesem Tag hat das «Bechtelismahl». Die entsprechenden Jetons werden den Teilnehmenden 
an der Berchtoldsgemeinde verteilt. Zentrale Beilage ist eine Salzisse. Dabei handelt es sich um eine Brühwurst, wie 
sie in Frauenfeld von den Bürgergesellschaften am «Bechtelistag» serviert wird. Vegetarier können selbstverständ-
lich eine fleischlose Variante wählen. Vor 30 Jahren gab es in der damaligen Munizipalgemeinde Hüttlingen nicht 
weniger als sechs Gaststätten, früher noch mehr. Im Moment ist nur noch eine von ihnen offen – der Landgasthof 
Wellenberg in Mettendorf. Der Gemeinderat trifft Vorbereitungen, damit nach der Versammlung genügend Loka-
litäten für das «Bechtelismahl» zur Verfügung stehen. Die entsprechenden Informationen folgen.

Nach diesem Abstecher in die Kulinarik nun zum Politischen: Der Gemeindepräsident, der Gemeinderat und die 
Rechnungsprüfungskommission werden am 7. Januar 2023 neu für eine Periode von vier Jahren gewählt. Im Ge-
meinderat liegt der Rücktritt von Jan Müller vor. In der Rechnungsprüfungskommission ist die Funktion des Supp-
leanten oder der Suppleantin vakant. Für beide Ämter gibt es bisher je eine Bewerbung. Weitere Wahlvorschläge 
sind bis am Versammlungstag möglich. Die frühzeitige Bekanntgabe einer Bewerbung hat den Vorteil, dass sie in 
den Wahl- und Abstimmungsunterlagen erwähnt werden kann. Die Mitglieder der Gemeindebehörde werden in 
geheimer Wahl gewählt. Ein kleines, neutrales Wahlbüro sorgt für eine einwandfreie Auszählung und die Wahrung 
des Wahlgeheimnisses. 

Unsere Gemeindeversammlungen werden mit der «Umfrage» abgeschlossen. Dies bietet den Stimmberechtigten 
die Möglichkeit, Fragen zu Themen zu stellen, die nicht traktandiert sind, oder generell ihre Meinung zu einem 
Thema zu äussern. In einer kleinen Gemeinde wie Hüttlingen braucht man sich seine Anliegen jedoch nicht bis 
zur Gemeindeversammlung aufzusparen. Die Gemeindeverwaltung, der Gemeindepräsident und die Gemeinde-

räte stehen auch ausserhalb der Versammlungstermine zur 
Verfügung.

Die Zeit vergeht wie im Fluge und schon wieder stehen wir 
kurz vor einem Jahreswechsel. 2022 wird als schwieriges 
Jahr in die Geschichte eingehen. Der russisch-ukrainische 
Krieg hat zu einem Flüchtlingsstrom geführt, der auch un-
seren Sozialdienst in Zusammenarbeit mit der Gemeinde 
Pfyn an den Anschlag brachte. Wir sehen uns auf breiter 
Front mit steigenden Kosten konfrontiert. Hinzu kommt das 
ungemütliche Szenario einer möglichen Strommangellage. 
Wir erleben die Renaissance des Notvorrats und der Kerzen. 
Hoffen wir, dass sich im neuen Jahr 2023 die Wogen glätten 
und die Welt in ruhigere Gewässer zurückfindet. 

In den rund anderthalb Jahren als Gemeindepräsident habe 
ich den Eindruck gewonnen, dass sich in unserer Gemeinde 
viel bewegt. Sie ist geprägt von einem guten Miteinander 
in vielen Bereichen. Ich möchte mich bei allen, die sich für 
unsere Gemeinschaft einsetzen, herzlich bedanken. Die Zu-
kunft braucht den Zusammenhalt. Ihnen wünsche ich für 
2023 alles Gute, Gesundheit und Zufriedenheit.

Peter MaagVorsorge ist die beste Sorge: Wärmepolster für die 
kalte Jahreszeit. 
                           Bilder: Mario Gaccioli
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Gemeinderatswahlen

Vorstellung für den Gemeinderat

Sehr geehrte Einwohnerinnen und Einwohner

Einsatz für die Gemeinde, die Einwohnerinnen und Einwohner?

Vor diese Frage stellte mich Jan Müller vor einiger Zeit im Anschluss an eine 
Sitzung der Baukommission. Durch die Arbeit in der Kommission wurde mir 
schon länger klar, dass ich mich gerne mehr einbringen möchte. Darum war 
für mich die Frage sehr interessant.

Zu meiner Person:

Ich bin gelernter Maurer und Baupolier Hochbau und habe über 20 Jahre 
praktische Erfahrung auf der Baustelle, davon 8 Jahre als Polier. 2016 habe 
ich den Schritt ins Büro gemacht und arbeite seitdem als Kalkulator (Offerten 
berechnen). Zuerst in einem Hochbauunternehmen und aktuell in einem Tief-
bauunternehmen im Bereich Strassen- und Tiefbau sowie Betonfahrbahnen 
und Flugpisten.

In meiner Freizeit bin ich sehr engagiert als Offizier der Feuerwehr am Wellen-
berg, bei welcher ich schon seit 2006 aktiv bin. Ausserdem bin ich Mitglied 
der Baukommission unserer Gemeinde seit deren Entstehung im Sommer 
2017. Politisch bin ich interessiert und im Vorstand der SVP am Wellenberg 
und aktives Mitglied der SVP Thurgau. Neben diesen Aufgaben verbringe ich 
viel Zeit mit meiner Familie und bin gerne am See und in den Bergen unter-
wegs. Regelmässig bin ich auch im Fitnesscenter anzutreffen.

Nach einigen Überlegungen kann ich Jans Frage: „Einsatz für die Gemeinde, 
die Einwohnerinnen und Einwohner?“ mit einem klaren Ja beantworten. Mir 
ist es wichtig, dass man sich engagiert und einsetzt für ein gutes Miteinander 
in unserer Gesellschaft. Mit meinen Ausbildungen und Erfahrungen, welche 
ich im Beruf sowie in der Feuerwehr machen durfte, bin ich der Überzeugung, 
die richtigen Voraussetzungen für das Ressort Hochbau und Sicherheit mitzu-
bringen. Zudem bin ich durch meine Mitarbeit in der Baukommission bereits 
in die laufenden Bauprojekte eingearbeitet. Deshalb stelle ich mich für die 
Wahl zum Gemeinderat zur Verfügung.

Ich würde mich freuen für die Gemeinde und die Bevölkerung diese verant-
wortungsvolle Aufgabe als Gemeinderat zu übernehmen. 

Für Fragen stehe ich Ihnen gerne zur Verfügung.

                                                                                                                                                         Raffael Wäspe

Raffael Wäspe

- Geboren 1979
- Verheiratet, 2 volljährige Kinder
- Wohnhaft in Mettendorf 
  seit 2016

Kontakt:
waesperaffi@gmail.com
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Wasser- und Stromzählerablesung 2022

Unsere Ableser - Beata Bürkler in Hüttlingen, Manfred Manser in Harenwilen, Patrick Niederer in Eschikofen und 
Brigitte Schwarz in Mettendorf - sind im Dezember wieder unterwegs um den Strom- und Wasserverbrauch 2022 
aufzunehmen. Zu diesem Zweck müssen sie oft auch in die Keller oder Technikräume zu den Zählern im Haus. Wir 
danken Ihnen für Ihr Verständnis und die Gewährung des Zugangs zu den Zählern. Wer beim Besuch unserer Ab-
leser nicht anwesend ist, findet in seinem Briefkasten einen Zettel, auf dem uns die Zählerstände mitgeteilt werden 
sollen. In diesem Fall bitten wir Sie, uns den Stand umgehend mitzuteilen.

Wenn wir bis 3. Januar 2023 keine Mitteilung erhalten, erlauben wir uns, den Zählerstand aufgrund des Vorjahres-
verbrauchs festzulegen. Korrekturen werden in diesem Fall erst in der nächsten Periode, also mit der Schlussrech-
nung des Jahres 2023, berücksichtigt. Die Strom- und Wasserrechnungen 2022 werden bis Ende Januar versandt. 
Vielen Dank für Ihre Mithilfe.

Informationen des Steueramtes

Steuererklärungsversand 2022
Im Januar 2023 erhalten Sie die Steuererklärungsformulare 2022. Erstmals erhalten auch Jungbürgerinnen und 
Jungbürger mit Jahrgang 2004 eine Steuererklärung.
Sollten Sie fälschlicherweise keine Formulare erhalten haben, so melden Sie sich bitte umgehend beim Steueramt 
Hüttlingen. Das Nichterhalten des Formulars befreit Sie nicht von der Einreichepflicht gemäss Art. 124 DBG.

Korrektes Einreichen der Steuererklärung
Der Steuererklärung ist immer das originale Hauptformular (A3-Bogen) beizulegen, auch wenn die Steuererklä-
rung elektronisch ausgefüllt oder eingereicht wurde. Bitte unterzeichnen Sie die Formulare jeweils auf der Seite 
4 des Hauptformulars respektive Seite 5 des Ausdrucks sowie auf dem Wertschriften- und Guthabenverzeichnis. 
Bei elektronischer Einreichung ist dem Hauptformular ebenfalls die unterzeichnete „Quittung zu den elektronisch 
übermittelten Steuererklärungsformularen und -daten sowie den Steuerbelegen“ beizulegen. Spätester Abgabe-
termin für sämtliche Formulare ist der 30. April 2023.

Fristverlängerungsgesuche
Die Eingabe eines Fristverlängerungsgesuches ist auch via Internet möglich (www.huettlingen.ch, Online-Schal-
ter). Bitte beachten Sie, dass erstmalige Fristverlängerungen bis spätestens 30. September 2023 gewährt werden.
Wir bitten Sie jedoch, Fristerstreckungen zurückhaltend zu beantragen und die Steuererklärung rechtzeitig einzu-
reichen.

Ein Tipp für Grundeigentümer mit Unterhalts- und Betriebskosten
Liegenschaftsunterhaltskosten können in der Steuererklärung abgezogen werden. Sobald es sich aber um umfas-
sende Gebäudesanierungen oder Umbauten handelt, ist es schwierig, den Unterhaltsanteil und den geschaffenen 
Mehrwert zu bestimmen. Wir empfehlen Ihnen daher, den Zustand des Objektes vor und nach den Bauarbeiten 
fotografisch festzuhalten.
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Prämienverbilligung 2022 - Verfall des Anspruchs

Für die Prämienverbilligung berechtigte Personen haben im Frühling diesen Jahres ein entsprechendes Formular
erhalten. Der Anspruch auf Prämienverbilligung 2022 aufgrund der vorjährigen provisorischen Steuerrechnung
verfällt am 31.12.2022. Wenn das Formular nicht fristgerecht eingereicht wurde, kann auch keine Neubemessung
aufgrund der Schlussrechnung mehr verlangt werden.

Sollten Sie im Frühjahr keinen Antrag erhalten haben und sind Sie der Meinung, dass Sie aufgrund Ihrer provi-
sorischen Steuerfaktoren 2021 zum Bezug der Prämienverbilligung 2022 berechtigt sind, so melden Sie sich bis 
spätestens 31.12.2022 bei der Wohngemeinde, in der Sie am 01.01.2022 Wohnsitz hatten.

Wir wünschen Ihnen fröhliche Feiertage. Für ergänzende Auskünfte oder bei allfälligen Fragen stehen wir Ihnen
gerne unter steueramt@huettlingen.ch / Tel. 058 346 26 26 zur Verfügung.

Winterdienst

Der Winterdienst auf unseren Gemeindestrassen ist in ständiger Bereitschaft. Trotzdem können sie nicht überall 
zuerst oder gleichzeitig sein. Die Priorität liegt auf den Schulwegen, der Bahnhofstrasse sowie den Hauptverkehrs-
achsen. Dabei wird in erster Linie Schnee geräumt. Streusalz kommt sparsam und nur wenn nötig zum Einsatz. 

Seien Sie also vorsichtig und passen Sie Ihren Fahrstil den Strassenverhältnissen an. Immer wieder behindern abge-
stellte Fahrzeuge die Arbeit des Winterdiensts. Wir bitten Sie deshalb, bei Schneefall und Eisglätte keine Fahrzeuge 
auf öffentliche Strassen abzustellen. Für Schäden bei der Ausführung des Winterdiensts lehnt die Gemeinde jede 
Haftung ab.

Photovoltaikanlage Mehrzweckhalle Hüttlingen - tägliche Stromproduktion
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Notfalltreffpunkte in der Gemeinde eingerichtet

Im Kanton Thurgau wurden flächendeckend Notfalltreffpunkte eingerichtet. Im Krisenfall können die Notfalltreff-
punkte der Bevölkerung als Anlaufstellen für Hilfe und Informationen dienen.

Geopolitische Vorkommnisse aber auch Naturereignisse, wie Trockenheit und Hochwasser verlangen, dass der 
Kanton und die Gemeinden die Bevölkerung im Krisenfall unterstützen können. Auch die zunehmende Digitali-
sierung unserer Gesellschaft birgt Gefahren und macht uns verletzlich. Um die Bevölkerung im Ereignisfall künftig 
noch besser zu schützen, führt der Kanton Thurgau in Zusammenarbeit mit den sechs Regionalen Führungsstäben 
und den Politischen Gemeinden flächendecken Notfalltreffpunkte ein. In jeder Gemeinde wurde mindestens einer 
eingerichtet. Insgesamt sind es 88 Stück. 

Anlaufstellen für Hilfe und Informationen
Notfalltreffpunkte dienen der Bevölkerung im Falle einer Krise als Anlaufstellen für Hilfe und Informationen. So 
können sie etwa bei andauernden Trinkwassermangellagen als Abgabestellen für sauberes Trinkwasser fungieren. 
Bei Stromausfällen können Bürgerinnen und Bürger den Notfalltreffpunkt aufsuchen, um an verlässliche Informati-
onen zu gelangen oder Notrufe abzusetzen. Auch können Notfalltreffpunkte als Sammelpunkte für Evakuierungen 
dienen. Die Organisation und Grösse des Notfalltreffpunktes hängt vom möglichen Auftrag in der Notlage ab. 

Informationsbroschüre in alle Haushalte
Die Bevölkerung wird im Ereignisfall über Sirenensignale und das Fernsehen und Radio (SRG) sowie die App Alerts-
wiss informiert, wenn sie einen Notfalltreffpunkt aufsuchen kann oder soll. Auf der Internetseite www.notfalltreff-
punkt.ch sind alle Standorte der Notfalltreffpunkte aufgeschaltet. Weil dieses Kommunikationsmittel nicht jeder-
zeit verfügbar ist – gerade im Falle eines Blackouts - wurde jedem Haushalt eine Informationsbroschüre zugestellt. 

Amt für Bevölkerungsschutz und Armee

Ihre Anlaufstelle 
im Ereignisfall

Alarmierung

Allgemeiner Alarm

Bei drohender Gefahr ertönt ein
regelmässig auf- und absteigender 
Ton der Sirenen.

Immer informiert dank Alertswiss
Die App alarmiert, warnt und informiert Sie im Ereignisfall.
Bereiten Sie sich heute schon vor! Laden Sie die App herunter 
und erstellen Sie Ihren persönlichen Notfallplan.

Jetzt kostenlos App 
herunterladen

Alle Informationen auch auf 
www.alert.swiss

Notrufnummern

Polizei  117

Feuerwehr  118

Sanität  144
Herausgeber:

Kanton Thurgau
Amt für Bevölkerungsschutz und Armee

© 2022 – Vervielfältigen, bearbeiten und weiter- 
verwenden nur nach Absprache gestattet.

1 Min. bis 5 Min. 1 Min.

Was tun?
– Radio (SRG) hören

–  Anweisungen der Behörden
 befolgen

– Nachbarn informieren

Verzichten Sie auf Anrufe bei den Notrufnummern. 
Hören Sie stattdessen Radio (SRG), und informieren Sie 
sich über die Alertswiss-App und -Webseite.

Folgen Sie den Anweisungen der Behörden.

Benachrichtigen Sie Ihre Nachbarn und unterstützen Sie 
Hilfsbedürftige in Ihrer Nachbarschaft.

Packen Sie Notgepäck für zwei bis drei Tage: persönliche 
Dokumente (Pass/ID, Impfkarte, Versicherungsausweis), Bargeld 
und Bankkarten, Mobiltelefon mit Ladegerät, Medikamente 
und Jodtabletten (falls Gefahr durch Radioaktivität besteht), 
Toilettenartikel, Ersatzwäsche, Verpflegung und Getränke.

Bereiten Sie Ihre Wohnung für eine längere Abwesenheit 
vor: Elektrogeräte ausschalten, Heizung drosseln, Gas- und 
Wasserhahn schliessen, offene Flammen löschen, Türen 
und Fenster dicht verschliessen, Lüftung und Klimaanlage 
ausschalten.

Stellen Sie für Haustiere, die Sie nicht mitnehmen können, 
Futter bereit und kennzeichnen Sie die Räume, in denen sich 
Tiere befinden. 

Verlassen Sie das gefährdete Gebiet mit öffentlichen oder 
privaten Transportmitteln oder suchen Sie den nächstgelegenen 
Notfalltreffpunkt auf.

Checkliste 
Evakuation

Die Behörden lösen im gefährdeten Gebiet den All-
gemeinen Alarm aus. Über Radio/Fernsehen (SRG) 
und App/Internet (Alertswiss) wird die Bevölkerung 
aufgefordert, das Gebiet zu verlassen.

Falls Ihnen kein Transportmittel zur Verfügung steht, 
begeben Sie sich zum nächstgelegenen Notfalltreff-
punkt. Dort erhalten Sie Informationen zum Ablauf 
der Evakuation. Wenn Sie sich nicht aus eigener Kraft 
zum Notfalltreffpunkt begeben können, bitten Sie Ihre 
Angehörigen und Nachbarn um Hilfe oder melden Sie 
sich unter der kantonalen Rufnummer, die im Radio 
bekanntgegeben wird. 

Vom Notfalltreffpunkt aus werden Sie so rasch als 
möglich zu einer Aufnahmestelle ausserhalb des ge-
fährdeten Gebiets gebracht. In der Aufnahmestelle er-
halten Sie Betreuung und Verpfl egung. Zudem werden 
Ihre Personaldaten registriert, damit die Behörden Aus-
kunft über Ihren Aufenthaltsort geben können, wenn 
sich Verwandte oder Bekannte nach Ihnen erkundigen.

Die Behörden sorgen dafür, dass Familienmitglieder 
während der Evakuation zusammenbleiben oder zu-
sammengeführt werden.

Wenn die Gefahr vorüber ist, können Sie zurück in 
Ihr Zuhause. Falls die Gefahr anhält, werden Unter-
künfte bereitgestellt, in denen ein längerer Aufenthalt 
möglich ist.

Evakuation 
So läuft eine Evakuation ab
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Richtig vorbereiten
Voraussetzung für die Bewältigung einer Krisenlage ist auch, dass sich die Bevölkerung selbständig darauf vor-
bereitet. Das bedeutet, dass ein auf den Haushalt zugeschnittener Notvorrat für drei Tage vorhanden ist und die 
richtigen Verhaltensweisen sowie der Standort des nächstgelegenen Notfalltreffpunkts bekannt ist. 

Amt für Bevölkerungsschutz und Armee

Ihre Anlaufstelle 
im Ereignisfall

Alarmierung

Allgemeiner Alarm

Bei drohender Gefahr ertönt ein
regelmässig auf- und absteigender 
Ton der Sirenen.

Immer informiert dank Alertswiss
Die App alarmiert, warnt und informiert Sie im Ereignisfall.
Bereiten Sie sich heute schon vor! Laden Sie die App herunter 
und erstellen Sie Ihren persönlichen Notfallplan.

Jetzt kostenlos App 
herunterladen

Alle Informationen auch auf 
www.alert.swiss

Notrufnummern

Polizei  117

Feuerwehr  118

Sanität  144
Herausgeber:

Kanton Thurgau
Amt für Bevölkerungsschutz und Armee

© 2022 – Vervielfältigen, bearbeiten und weiter- 
verwenden nur nach Absprache gestattet.
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Hilfsbedürftige in Ihrer Nachbarschaft.

Packen Sie Notgepäck für zwei bis drei Tage: persönliche 
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vor: Elektrogeräte ausschalten, Heizung drosseln, Gas- und 
Wasserhahn schliessen, offene Flammen löschen, Türen 
und Fenster dicht verschliessen, Lüftung und Klimaanlage 
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Stellen Sie für Haustiere, die Sie nicht mitnehmen können, 
Futter bereit und kennzeichnen Sie die Räume, in denen sich 
Tiere befinden. 

Verlassen Sie das gefährdete Gebiet mit öffentlichen oder 
privaten Transportmitteln oder suchen Sie den nächstgelegenen 
Notfalltreffpunkt auf.

Checkliste 
Evakuation

Die Behörden lösen im gefährdeten Gebiet den All-
gemeinen Alarm aus. Über Radio/Fernsehen (SRG) 
und App/Internet (Alertswiss) wird die Bevölkerung 
aufgefordert, das Gebiet zu verlassen.

Falls Ihnen kein Transportmittel zur Verfügung steht, 
begeben Sie sich zum nächstgelegenen Notfalltreff-
punkt. Dort erhalten Sie Informationen zum Ablauf 
der Evakuation. Wenn Sie sich nicht aus eigener Kraft 
zum Notfalltreffpunkt begeben können, bitten Sie Ihre 
Angehörigen und Nachbarn um Hilfe oder melden Sie 
sich unter der kantonalen Rufnummer, die im Radio 
bekanntgegeben wird. 

Vom Notfalltreffpunkt aus werden Sie so rasch als 
möglich zu einer Aufnahmestelle ausserhalb des ge-
fährdeten Gebiets gebracht. In der Aufnahmestelle er-
halten Sie Betreuung und Verpfl egung. Zudem werden 
Ihre Personaldaten registriert, damit die Behörden Aus-
kunft über Ihren Aufenthaltsort geben können, wenn 
sich Verwandte oder Bekannte nach Ihnen erkundigen.

Die Behörden sorgen dafür, dass Familienmitglieder 
während der Evakuation zusammenbleiben oder zu-
sammengeführt werden.

Wenn die Gefahr vorüber ist, können Sie zurück in 
Ihr Zuhause. Falls die Gefahr anhält, werden Unter-
künfte bereitgestellt, in denen ein längerer Aufenthalt 
möglich ist.

Evakuation 
So läuft eine Evakuation ab

Basadingen Gemeindeverwaltung, Rychgass 2

Berlingen Unterseehalle, Bahnhofstrasse 5

Diessenhofen Gemeindeverwaltung, Hintergasse 49

Eschenz Turnhalle, Unterer Schulweg 7

Felben Gemeindeverwaltung, Poststrasse 13

Frauenfeld Casino, Bahnhofplatz 76b
Kunsteisbahn, Neuhofstrasse 19
Festhalle, Festhüttenstrasse 21
Stallungen Pferderennbahn, Waffenplatzstrasse 26

Gachnang Gemeindekanzlei, Islikonerstrasse 7

Homburg Gemeindeverwaltung, Hauptstrasse 86

Hüttlingen Gemeindekanzlei, Hauptstrasse 52

Hüttwilen Gemeindeverwaltung, Kanzleiweg 4

Kaltenbach Gemeindeverwaltung, Talacker 1

Lanzenneunforn Gemeindeverwaltung, Liebenfelserstrasse 3

Mammern Gemeindeverwaltung, Liebenfelserstrasse 2

Matzingen Gemeindeverwaltung, Altholzstrasse 3

Müllheim Gemeindeverwaltung, Frauenfelderstrasse 4

Oberneunforn Gemeindeverwaltung, Bachstrasse 2

Pfyn Mehrzweckhalle, Berglistrasse 28

Schlatt (TG) Gemeindeverwaltung, Mettschlatterstrasse 2

Steckborn Gemeindeverwaltung, Seestrasse 123

Stettfurt Gemeindeverwaltung, Dorfstrasse 2

Thundorf Gemeindeverwaltung, Hauptstrasse 10

Uesslingen Schulhaus, Schulstrasse 7

Weiningen Platz vor Mehrzweckhalle, untere Vogelhalde 

– mindestens 9 Liter Wasser pro Person

(reicht für 3 bis 4 Tage)

– Bouillon, Pfeffer, Salz

– Dauerwürste, Trockenfleisch

– Dörr- und Hülsenfrüchte

– Fertiggerichte, -suppen und -saucen

– Konserven

(Fleisch, Fisch, Gemüse, Früchte)

– Frucht- und Gemüsesäfte

– Kaffee, Kakao, Tee

– Hartkäse, Kondensmilch, UHT-Milch

– Öle oder Fette

– Reis und / oder Teigwaren

– Spezialnahrung für Säuglinge

– Zucker, Konfitüre, Honig, Schokolade

– Persönliche Medikamente

– Zwieback, Knäckebrot

– Einweghandschuhe und Hygienemasken

– Futter für Haustiere

Notvorrat

Legen Sie ausreichende Vorräte an Wasser und Lebensmitteln an, 
siehe Kasten «Notvorrat».

Treffen Sie Vorkehrungen, um pflegebedürftige Angehörige 
notfalls für einige Zeit selbst pflegen zu können. Halten 
Sie Medikamente und Hygieneartikel für eine Woche auf Vorrat.

Mit Hilfe eines batteriebetriebenen Radios erhalten Sie auch 
bei einem Stromausfall wichtige Informationen der Behörden.

Mit Kerzen, Taschenlampen und Campingkocher 
(mitsamt Batterien und Gaskartuschen) haben Sie auch ohne Strom 
Licht und die Möglichkeit, Essen zu wärmen.

Wenn Sie ein Cheminée oder einen Holzofen haben,
halten Sie Holz, Briketts oder Kohle auf Vorrat.

Halten Sie stets eine gewisse Menge an Bargeld zuhause. 
Bei einem Stromausfall funktionieren Bancomaten und 
elektronische Zahlungsmittel nicht mehr.

Bereiten Sie sich auf 
einen Stromausfall vor

Schalten Sie alle netzbetriebenen Geräte aus. 
Wenn der Strom wieder da ist, schalten Sie ein Gerät 
nach dem anderen ein (Gefahr der Überlastung 
des Stromnetzes).

Wenn Ihr Telefon noch funktioniert: Rufen Sie die 
Notrufnummern nur in Notfällen an und vermeiden Sie 
unnötige Anrufe (Gefahr der Netzüberlastung). 
Hören Sie stattdessen Radio (SRG).

Tragen Sie warme Kleidung. Diese hilft, den Ausfall der 
Heizung zu kompensieren.

Konsumieren Sie zuerst Nahrungsmittel aus dem 
Kühlschrank oder Tiefkühler, bevor Sie ungekühlt 
haltbare Vorräte anbrechen.

Wenn Sie Hilfe benötigen oder sich über die Lage 
informieren wollen, suchen Sie den nächstgelegenen 
Notfalltreffpunkt auf.

Stromausfall 
So verhalten Sie sich richtig

Notfalltreffpunkte 
im Bezirk Frauenfeld

Wenn Sie im Ereignisfall Unterstützung benötigen, ist der Notfalltreffpunkt 
Ihre erste Anlaufstelle. Hier erhalten Sie Hilfe und Informationen. 

Für den Fall, dass Ihre Gemeinde evakuiert werden muss und Sie keine Fahr-
gelegenheit haben, begeben Sie sich zum nächstgelegenen Notfalltreffpunkt. 
Von dort aus werden Sie so rasch wie möglich zu einer Aufnahmestelle 
ausserhalb des gefährdeten Gebiets gebracht. 

Bei länger andauernden Stromausfällen erhalten Sie an den Notfalltreff-
punkten Unterstützung. Auch Notrufe können an den Notfalltreffpunkten 
abgesetzt werden. 

In jeder Gemeinde im Kanton Thurgau steht mindestens ein Notfalltreffpunkt 
zur Verfügung. Zu welchem Zeitpunkt die Notfalltreffpunkte in Betrieb sind, 
hängt von der lokalen Gefährdung ab und kann regional unterschiedlich sein.

Der Notfalltreffpunkt 
Ihre Anlaufstelle im Ereignisfall

Eine Karte zu ihrem nächsten Notfalltreffpunkt, 
sowie weitere Informationen fi nden sie unter
www.notfalltreffpunkt.ch

FrauenfeldFrauenfeld

SCAN ME

WeinfeldenWeinfelden

Basadingen Gemeindeverwaltung, Rychgass 2

Berlingen Unterseehalle, Bahnhofstrasse 5

Diessenhofen Gemeindeverwaltung, Hintergasse 49

Eschenz Turnhalle, Unterer Schulweg 7

Felben Gemeindeverwaltung, Poststrasse 13

Frauenfeld Casino, Bahnhofplatz 76b
Kunsteisbahn, Neuhofstrasse 19
Festhalle, Festhüttenstrasse 21
Stallungen Pferderennbahn, Waffenplatzstrasse 26

Gachnang Gemeindekanzlei, Islikonerstrasse 7

Homburg Gemeindeverwaltung, Hauptstrasse 86

Hüttlingen Gemeindekanzlei, Hauptstrasse 52

Hüttwilen Gemeindeverwaltung, Kanzleiweg 4

Kaltenbach Gemeindeverwaltung, Talacker 1

Lanzenneunforn Gemeindeverwaltung, Liebenfelserstrasse 3

Mammern Gemeindeverwaltung, Liebenfelserstrasse 2

Matzingen Gemeindeverwaltung, Altholzstrasse 3

Müllheim Gemeindeverwaltung, Frauenfelderstrasse 4

Oberneunforn Gemeindeverwaltung, Bachstrasse 2

Pfyn Mehrzweckhalle, Berglistrasse 28

Schlatt (TG) Gemeindeverwaltung, Mettschlatterstrasse 2

Steckborn Gemeindeverwaltung, Seestrasse 123

Stettfurt Gemeindeverwaltung, Dorfstrasse 2

Thundorf Gemeindeverwaltung, Hauptstrasse 10

Uesslingen Schulhaus, Schulstrasse 7

Weiningen Platz vor Mehrzweckhalle, untere Vogelhalde 

– mindestens 9 Liter Wasser pro Person

(reicht für 3 bis 4 Tage)

– Bouillon, Pfeffer, Salz

– Dauerwürste, Trockenfleisch

– Dörr- und Hülsenfrüchte

– Fertiggerichte, -suppen und -saucen

– Konserven

(Fleisch, Fisch, Gemüse, Früchte)

– Frucht- und Gemüsesäfte

– Kaffee, Kakao, Tee

– Hartkäse, Kondensmilch, UHT-Milch

– Öle oder Fette

– Reis und / oder Teigwaren

– Spezialnahrung für Säuglinge

– Zucker, Konfitüre, Honig, Schokolade

– Persönliche Medikamente

– Zwieback, Knäckebrot

– Einweghandschuhe und Hygienemasken

– Futter für Haustiere

Notvorrat

Legen Sie ausreichende Vorräte an Wasser und Lebensmitteln an, 
siehe Kasten «Notvorrat».

Treffen Sie Vorkehrungen, um pflegebedürftige Angehörige 
notfalls für einige Zeit selbst pflegen zu können. Halten 
Sie Medikamente und Hygieneartikel für eine Woche auf Vorrat.

Mit Hilfe eines batteriebetriebenen Radios erhalten Sie auch 
bei einem Stromausfall wichtige Informationen der Behörden.

Mit Kerzen, Taschenlampen und Campingkocher 
(mitsamt Batterien und Gaskartuschen) haben Sie auch ohne Strom 
Licht und die Möglichkeit, Essen zu wärmen.

Wenn Sie ein Cheminée oder einen Holzofen haben,
halten Sie Holz, Briketts oder Kohle auf Vorrat.

Halten Sie stets eine gewisse Menge an Bargeld zuhause. 
Bei einem Stromausfall funktionieren Bancomaten und 
elektronische Zahlungsmittel nicht mehr.

Bereiten Sie sich auf 
einen Stromausfall vor

Schalten Sie alle netzbetriebenen Geräte aus. 
Wenn der Strom wieder da ist, schalten Sie ein Gerät 
nach dem anderen ein (Gefahr der Überlastung 
des Stromnetzes).

Wenn Ihr Telefon noch funktioniert: Rufen Sie die 
Notrufnummern nur in Notfällen an und vermeiden Sie 
unnötige Anrufe (Gefahr der Netzüberlastung). 
Hören Sie stattdessen Radio (SRG).

Tragen Sie warme Kleidung. Diese hilft, den Ausfall der 
Heizung zu kompensieren.

Konsumieren Sie zuerst Nahrungsmittel aus dem 
Kühlschrank oder Tiefkühler, bevor Sie ungekühlt 
haltbare Vorräte anbrechen.

Wenn Sie Hilfe benötigen oder sich über die Lage 
informieren wollen, suchen Sie den nächstgelegenen 
Notfalltreffpunkt auf.

Stromausfall 
So verhalten Sie sich richtig

Notfalltreffpunkte 
im Bezirk Frauenfeld

Wenn Sie im Ereignisfall Unterstützung benötigen, ist der Notfalltreffpunkt 
Ihre erste Anlaufstelle. Hier erhalten Sie Hilfe und Informationen. 

Für den Fall, dass Ihre Gemeinde evakuiert werden muss und Sie keine Fahr-
gelegenheit haben, begeben Sie sich zum nächstgelegenen Notfalltreffpunkt. 
Von dort aus werden Sie so rasch wie möglich zu einer Aufnahmestelle 
ausserhalb des gefährdeten Gebiets gebracht. 

Bei länger andauernden Stromausfällen erhalten Sie an den Notfalltreff-
punkten Unterstützung. Auch Notrufe können an den Notfalltreffpunkten 
abgesetzt werden. 

In jeder Gemeinde im Kanton Thurgau steht mindestens ein Notfalltreffpunkt 
zur Verfügung. Zu welchem Zeitpunkt die Notfalltreffpunkte in Betrieb sind, 
hängt von der lokalen Gefährdung ab und kann regional unterschiedlich sein.

Der Notfalltreffpunkt 
Ihre Anlaufstelle im Ereignisfall

Eine Karte zu ihrem nächsten Notfalltreffpunkt, 
sowie weitere Informationen fi nden sie unter
www.notfalltreffpunkt.ch

FrauenfeldFrauenfeld

SCAN ME

WeinfeldenWeinfelden

Basadingen Gemeindeverwaltung, Rychgass 2

Berlingen Unterseehalle, Bahnhofstrasse 5

Diessenhofen Gemeindeverwaltung, Hintergasse 49

Eschenz Turnhalle, Unterer Schulweg 7

Felben Gemeindeverwaltung, Poststrasse 13

Frauenfeld Casino, Bahnhofplatz 76b
Kunsteisbahn, Neuhofstrasse 19
Festhalle, Festhüttenstrasse 21
Stallungen Pferderennbahn, Waffenplatzstrasse 26

Gachnang Gemeindekanzlei, Islikonerstrasse 7

Homburg Gemeindeverwaltung, Hauptstrasse 86

Hüttlingen Gemeindekanzlei, Hauptstrasse 52

Hüttwilen Gemeindeverwaltung, Kanzleiweg 4

Kaltenbach Gemeindeverwaltung, Talacker 1

Lanzenneunforn Gemeindeverwaltung, Liebenfelserstrasse 3

Mammern Gemeindeverwaltung, Liebenfelserstrasse 2

Matzingen Gemeindeverwaltung, Altholzstrasse 3

Müllheim Gemeindeverwaltung, Frauenfelderstrasse 4

Oberneunforn Gemeindeverwaltung, Bachstrasse 2

Pfyn Mehrzweckhalle, Berglistrasse 28

Schlatt (TG) Gemeindeverwaltung, Mettschlatterstrasse 2

Steckborn Gemeindeverwaltung, Seestrasse 123

Stettfurt Gemeindeverwaltung, Dorfstrasse 2

Thundorf Gemeindeverwaltung, Hauptstrasse 10

Uesslingen Schulhaus, Schulstrasse 7

Weiningen Platz vor Mehrzweckhalle, untere Vogelhalde 

– mindestens 9 Liter Wasser pro Person

(reicht für 3 bis 4 Tage)

– Bouillon, Pfeffer, Salz

– Dauerwürste, Trockenfleisch

– Dörr- und Hülsenfrüchte

– Fertiggerichte, -suppen und -saucen

– Konserven

(Fleisch, Fisch, Gemüse, Früchte)

– Frucht- und Gemüsesäfte

– Kaffee, Kakao, Tee

– Hartkäse, Kondensmilch, UHT-Milch

– Öle oder Fette

– Reis und / oder Teigwaren

– Spezialnahrung für Säuglinge

– Zucker, Konfitüre, Honig, Schokolade

– Persönliche Medikamente

– Zwieback, Knäckebrot

– Einweghandschuhe und Hygienemasken

– Futter für Haustiere

Notvorrat

Legen Sie ausreichende Vorräte an Wasser und Lebensmitteln an, 
siehe Kasten «Notvorrat».

Treffen Sie Vorkehrungen, um pflegebedürftige Angehörige 
notfalls für einige Zeit selbst pflegen zu können. Halten 
Sie Medikamente und Hygieneartikel für eine Woche auf Vorrat.

Mit Hilfe eines batteriebetriebenen Radios erhalten Sie auch 
bei einem Stromausfall wichtige Informationen der Behörden.

Mit Kerzen, Taschenlampen und Campingkocher 
(mitsamt Batterien und Gaskartuschen) haben Sie auch ohne Strom 
Licht und die Möglichkeit, Essen zu wärmen.

Wenn Sie ein Cheminée oder einen Holzofen haben,
halten Sie Holz, Briketts oder Kohle auf Vorrat.

Halten Sie stets eine gewisse Menge an Bargeld zuhause. 
Bei einem Stromausfall funktionieren Bancomaten und 
elektronische Zahlungsmittel nicht mehr.

Bereiten Sie sich auf 
einen Stromausfall vor

Schalten Sie alle netzbetriebenen Geräte aus. 
Wenn der Strom wieder da ist, schalten Sie ein Gerät 
nach dem anderen ein (Gefahr der Überlastung 
des Stromnetzes).

Wenn Ihr Telefon noch funktioniert: Rufen Sie die 
Notrufnummern nur in Notfällen an und vermeiden Sie 
unnötige Anrufe (Gefahr der Netzüberlastung). 
Hören Sie stattdessen Radio (SRG).

Tragen Sie warme Kleidung. Diese hilft, den Ausfall der 
Heizung zu kompensieren.

Konsumieren Sie zuerst Nahrungsmittel aus dem 
Kühlschrank oder Tiefkühler, bevor Sie ungekühlt 
haltbare Vorräte anbrechen.

Wenn Sie Hilfe benötigen oder sich über die Lage 
informieren wollen, suchen Sie den nächstgelegenen 
Notfalltreffpunkt auf.

Stromausfall 
So verhalten Sie sich richtig

Notfalltreffpunkte 
im Bezirk Frauenfeld

Wenn Sie im Ereignisfall Unterstützung benötigen, ist der Notfalltreffpunkt 
Ihre erste Anlaufstelle. Hier erhalten Sie Hilfe und Informationen. 

Für den Fall, dass Ihre Gemeinde evakuiert werden muss und Sie keine Fahr-
gelegenheit haben, begeben Sie sich zum nächstgelegenen Notfalltreffpunkt. 
Von dort aus werden Sie so rasch wie möglich zu einer Aufnahmestelle 
ausserhalb des gefährdeten Gebiets gebracht. 

Bei länger andauernden Stromausfällen erhalten Sie an den Notfalltreff-
punkten Unterstützung. Auch Notrufe können an den Notfalltreffpunkten 
abgesetzt werden. 

In jeder Gemeinde im Kanton Thurgau steht mindestens ein Notfalltreffpunkt 
zur Verfügung. Zu welchem Zeitpunkt die Notfalltreffpunkte in Betrieb sind, 
hängt von der lokalen Gefährdung ab und kann regional unterschiedlich sein.

Der Notfalltreffpunkt 
Ihre Anlaufstelle im Ereignisfall

Eine Karte zu ihrem nächsten Notfalltreffpunkt, 
sowie weitere Informationen fi nden sie unter
www.notfalltreffpunkt.ch

FrauenfeldFrauenfeld

SCAN ME

WeinfeldenWeinfelden
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Notfalltreffpunkt der Gemeinde Hüttlingen
Nebst der Gemeindeverwaltung und der Thurtal 
Treuhand GmbH, befindet sich neu auch der Not-
falltreffpunkt der Gemeinde Hüttlingen bei der Ge-
meindeliegenschaft an der Hauptstrasse 52.

Basadingen Gemeindeverwaltung, Rychgass 2

Berlingen Unterseehalle, Bahnhofstrasse 5

Diessenhofen Gemeindeverwaltung, Hintergasse 49

Eschenz Turnhalle, Unterer Schulweg 7

Felben Gemeindeverwaltung, Poststrasse 13

Frauenfeld Casino, Bahnhofplatz 76b
Kunsteisbahn, Neuhofstrasse 19
Festhalle, Festhüttenstrasse 21
Stallungen Pferderennbahn, Waffenplatzstrasse 26

Gachnang Gemeindekanzlei, Islikonerstrasse 7

Homburg Gemeindeverwaltung, Hauptstrasse 86

Hüttlingen Gemeindekanzlei, Hauptstrasse 52

Hüttwilen Gemeindeverwaltung, Kanzleiweg 4

Kaltenbach Gemeindeverwaltung, Talacker 1

Lanzenneunforn Gemeindeverwaltung, Liebenfelserstrasse 3

Mammern Gemeindeverwaltung, Liebenfelserstrasse 2

Matzingen Gemeindeverwaltung, Altholzstrasse 3

Müllheim Gemeindeverwaltung, Frauenfelderstrasse 4

Oberneunforn Gemeindeverwaltung, Bachstrasse 2

Pfyn Mehrzweckhalle, Berglistrasse 28

Schlatt (TG) Gemeindeverwaltung, Mettschlatterstrasse 2

Steckborn Gemeindeverwaltung, Seestrasse 123

Stettfurt Gemeindeverwaltung, Dorfstrasse 2

Thundorf Gemeindeverwaltung, Hauptstrasse 10

Uesslingen Schulhaus, Schulstrasse 7

Weiningen Platz vor Mehrzweckhalle, untere Vogelhalde 

– mindestens 9 Liter Wasser pro Person

(reicht für 3 bis 4 Tage)

– Bouillon, Pfeffer, Salz

– Dauerwürste, Trockenfleisch

– Dörr- und Hülsenfrüchte

– Fertiggerichte, -suppen und -saucen

– Konserven

(Fleisch, Fisch, Gemüse, Früchte)

– Frucht- und Gemüsesäfte

– Kaffee, Kakao, Tee

– Hartkäse, Kondensmilch, UHT-Milch

– Öle oder Fette

– Reis und / oder Teigwaren

– Spezialnahrung für Säuglinge

– Zucker, Konfitüre, Honig, Schokolade

– Persönliche Medikamente

– Zwieback, Knäckebrot

– Einweghandschuhe und Hygienemasken

– Futter für Haustiere

Notvorrat

Legen Sie ausreichende Vorräte an Wasser und Lebensmitteln an, 
siehe Kasten «Notvorrat».

Treffen Sie Vorkehrungen, um pflegebedürftige Angehörige 
notfalls für einige Zeit selbst pflegen zu können. Halten 
Sie Medikamente und Hygieneartikel für eine Woche auf Vorrat.

Mit Hilfe eines batteriebetriebenen Radios erhalten Sie auch 
bei einem Stromausfall wichtige Informationen der Behörden.

Mit Kerzen, Taschenlampen und Campingkocher 
(mitsamt Batterien und Gaskartuschen) haben Sie auch ohne Strom 
Licht und die Möglichkeit, Essen zu wärmen.

Wenn Sie ein Cheminée oder einen Holzofen haben,
halten Sie Holz, Briketts oder Kohle auf Vorrat.

Halten Sie stets eine gewisse Menge an Bargeld zuhause. 
Bei einem Stromausfall funktionieren Bancomaten und 
elektronische Zahlungsmittel nicht mehr.

Bereiten Sie sich auf 
einen Stromausfall vor

Schalten Sie alle netzbetriebenen Geräte aus. 
Wenn der Strom wieder da ist, schalten Sie ein Gerät 
nach dem anderen ein (Gefahr der Überlastung 
des Stromnetzes).

Wenn Ihr Telefon noch funktioniert: Rufen Sie die 
Notrufnummern nur in Notfällen an und vermeiden Sie 
unnötige Anrufe (Gefahr der Netzüberlastung). 
Hören Sie stattdessen Radio (SRG).

Tragen Sie warme Kleidung. Diese hilft, den Ausfall der 
Heizung zu kompensieren.

Konsumieren Sie zuerst Nahrungsmittel aus dem 
Kühlschrank oder Tiefkühler, bevor Sie ungekühlt 
haltbare Vorräte anbrechen.

Wenn Sie Hilfe benötigen oder sich über die Lage 
informieren wollen, suchen Sie den nächstgelegenen 
Notfalltreffpunkt auf.

Stromausfall 
So verhalten Sie sich richtig

Notfalltreffpunkte 
im Bezirk Frauenfeld

Wenn Sie im Ereignisfall Unterstützung benötigen, ist der Notfalltreffpunkt 
Ihre erste Anlaufstelle. Hier erhalten Sie Hilfe und Informationen. 

Für den Fall, dass Ihre Gemeinde evakuiert werden muss und Sie keine Fahr-
gelegenheit haben, begeben Sie sich zum nächstgelegenen Notfalltreffpunkt. 
Von dort aus werden Sie so rasch wie möglich zu einer Aufnahmestelle 
ausserhalb des gefährdeten Gebiets gebracht. 

Bei länger andauernden Stromausfällen erhalten Sie an den Notfalltreff-
punkten Unterstützung. Auch Notrufe können an den Notfalltreffpunkten 
abgesetzt werden. 

In jeder Gemeinde im Kanton Thurgau steht mindestens ein Notfalltreffpunkt 
zur Verfügung. Zu welchem Zeitpunkt die Notfalltreffpunkte in Betrieb sind, 
hängt von der lokalen Gefährdung ab und kann regional unterschiedlich sein.

Der Notfalltreffpunkt 
Ihre Anlaufstelle im Ereignisfall

Eine Karte zu ihrem nächsten Notfalltreffpunkt, 
sowie weitere Informationen fi nden sie unter
www.notfalltreffpunkt.ch

FrauenfeldFrauenfeld

SCAN ME

WeinfeldenWeinfelden

Weihnachtszeit – Feuerzeit
Prüfung/Kontrolle Ihres Feuerlöschers
zu reduzierten Gebühren

Kosten: 46.– pro Löscher inkl. Klein-Reinigungsmaterial 
& Prüfgebühr

Wo: altes Feuerwehrdepot Hüttlingen, unterhalb 
Kirche

Wann: Abgabe Dienstag, 07.12.2022
ab 17.30 bis 19.00 Uhr,
oder Mittwoch, 08.12.2022 ab 8.30 Uhr

Die Kontrolle wird am 08.12.2022 durchgeführt, vor Ort.

Bitte versehen Sie das Löschgerät mit einer Etikette:
Name, Adresse & Tel. Nr. (wo Sie tagsüber erreichbar sind)

ihre Brandschutzfirma der
Region +41 (0)52 659 30 24 
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Gemeindestelle für Landwirtschaft: Neue Leitung

Unsere Gemeindestelle für Landwirtschaft wird neu von Lukas Debrunner geleitet. Er folgt auf Rolf Gmeinder. Die 
Gemeindestelle für Landwirtschaft ist besser unter ihrer früheren Bezeichnung „Ackerbaustelle“ bekannt.

Die Politischen Gemeinden sind verpflichtet, eine Gemeindestelle für Landwirtschaft zu führen. Der scheidende 
Amtsinhaber Rolf Gmeinder, Eschikofen, hat die Ackerbau- beziehungsweise die Gemeindestelle während rund 40 
Jahren geleitet. Nach seinem Rücktritt übernimmt der bisherige Stellvertreter, Lukas Debrunner, Mettendorf, die 
Leitung. Als neuer Stellvertreter wirkt Simon Schiess, Hüttlingen. Der Gemeinderat dankt in diesem Zusammen-
hang Rolf Gmeinder für seinen ausserordentlich langjährigen und umsichtigen Einsatz. 

Vielfältige Aufgaben
Die Gemeindestelle für Landwirtschaft führt die landwirtschaftliche Betriebsstrukturdatenerhebung nach den Vor-
gaben des kantonalen Landwirtschaftsamtes durch. Sie hat weitere Aufgaben im Bereich des Pflanzenschutzes und 
im Zusammenhang mit den Direktzahlungen. Die Gemeindestelle wirkt als Kontakt- und Auskunftsstelle sowie als 
Bindeglied zwischen Gemeinde und Kanton. Sie hat eine Meldepflicht bei Mängeln oder Verstössen.

Registrierungspflicht bei Tieren
Lukas Debrunner weist darauf hin, dass Tierhalter die Pflicht haben, ihren Tierbestand samt den laufenden Ver-
änderungen mit dem Formular «Mutation Tierbestand» zu melden. Das Formular findet sich im Internet unter 
www.landwirtschaftsamt.tg.ch. Die Kontrolle des Tierverkehrs ist für eine wirksame Tierseuchenbekämpfung und 
für die Sicherheit von Lebensmitteln tierischer Herkunft von grosser Bedeutung. 

Währenddem die Landwirte die Vorschriften kennen, ist bei Hobbytierhaltern weniger bekannt, dass bestimmte 
Tierhaltungen und Tiere registriert werden müssen. In der Praxis werden insbesondere Schafe und Geflügel öfters 
hobbymässig gehalten. Informationen über weitere Tierarten und spezielle Situationen finden sich beim Veteri-
näramt (www.veterinaeramt.tg.ch). Das Veterinäramt informiert auch ausführlich über den Import von Tieren.

Thurtal Treuhand GmbH
Hauptstrasse 52
8553 Hüttlingen

www.thurtal-treuhand.ch
florian.ibig@thurtal-treuhand.ch

052 511 25 12

Privatpersonen

Selbständige &

Unternehmen

Die Lösung Ihrer Herausforderungen...

...betrachten wir als unsere Aufgabe.

Wenn Sie einen verlässlichen, fairen Partner suchen,

dann sind wir Ihre Adresse. Wir begleiten und beraten

Unternehmen, Selbständige und Privatpersonen in

allen Belangen des Treuhandwesens.

Führen Ihrer Buchhaltung
Zwischen- und Jahresabschlüsse
Steuererklärung
Lohnverarbeitung /
Sozialversicherungen
Mahnwesen und Inkasso
Finanzierungsberatung
Nachfolgeplanung /
Betriebsübergabe

Steuererklärung
Steuerberatung
Finanzplanung
Vorsorge– und
Pensionierungsplanung
Erbschaftsberatung
Vorsorgeauftrag
Treuhänderische

     Beistandschaft

„Die letzten bald 30 Jahren war ich in
verschiedenen Fach- und Führungsfunktionen im
Bereich Treuhand / Finanz- und Rechnungswesens
tätig. Meine Wege führten mich zu Start Up
Unternehmen genauso wie zu langjährigen
Traditionsfirmen. So konnte ich mir ein breites und
fundiertes Wissen aneignen. Mit der Thurtal
Treuhand GmbH begleite ich mit meinem Team
Privatpersonen und Unternehmen bei ihren
Herausforderungen.“

Florian Ibig

Inhaber
Executive MBA FHO
Dipl. Betriebswirtschafter HF



11

Wichtig ist, dass der offizielle Weg eingehalten wird. Der Import über die grüne Grenze ist untersagt. Die Einfuhr 
von Haustieren mit korrekten Dokumenten muss zwingend über einen besetzten Grenzübergang erfolgen.

Seit dem Zweiten Weltkrieg
Die Ackerbaustellen wurden zu Beginn des Zweiten Weltkrieges eingerichtet. Sie hatten damals die Aufgabe, den 
Pflichtanbau von Nahrungsmitteln zu kontrollieren. Der sogenannte „Plan Wahlen“ hatte zum Ziel, die Nahrungs-
mittelversorgung während des Krieges durch Mehranbau und Ertragssteigerungen zu sichern. Es gelang, durch 
Umwandlung von Wiesen zu Äckern, Rodungen und Meliorationen sowie durch die Industriepflanzwerke und die 
Förderung der Kleinpflanzer, die Anbaufläche massiv auszuweiten. Das Ziel der Selbstversorgung wurde jedoch 
verfehlt.

Fleischmann Immobilien AG    Telefon 052 722 14 10   info@fleischmann.ch    www.fleischmann.ch

Hausverkauf - eine Vertrauenssache
Wollen Sie schnell und sicher Ihr Haus, Ihre 
Wohnung verkaufen? Unsere professionel-
len Liegenschaftsexperten beraten Sie gerne. 
Wir freuen uns auf Ihren Anruf! 

Bild: Adobe Stock
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d Schuelsiite

Informationen der Schulbehörde

Wahl von Thomas Schaub in die Schulbehörde

Am 19. September 2022 wurde Thomas Schaub aus Mettendorf als fünftes Mitglied 
in die Schulbehörde gewählt. Somit kann die seit den Wahlen 2021 bestehende 
Vakanz geschlossen werden. 

Thomas Schaub ist bereits in Mettendorf aufgewachsen und während seiner Schull-
aufbahn an verschiedenen Orten im Dorf zur Schule gegangen. So besuchte er unter 
anderem den Kindergarten in Eschikofen und die Primarschule im Schloss Hüttlin-
gen. Heute wohnt er mit seiner Familie auf dem Langacker zwischen Mettendorf 
und Felben.

Thomas Schaub übernahm per 1.Oktober 2022 das Ressort Liegenschaften. Als ge-
lernter Spengler-Sanitärinstallateur und heutiger Landwirt passt er sehr gut zum Res-
sort und ins bestehende Team.

Hausaufgabenhilfe

Weiterhin Betreuungsperson für die Hausaufgabenhilfe gesucht

Für unsere Hausaufgabenhilfe suchen wir weiterhin eine Betreuungsperson, welche die Kinder bei ihren Hausauf-
gaben unterstützt. Die Hausaufgabenhilfe findet montags, dienstags und donnerstags von 13:00 - 13:30 Uhr statt. 
Falls Sie Interesse haben oder jemanden kennen, der/die diese Aufgabe übernehmen möchte, dann melden Sie 
sich doch bei bei der Schulleiterin Eliane Scheiben unter schulleitung@schulehuettlingen.ch. 

Die Beschäftigung wird entlohnt und erfordert keine besonderen Vorkenntnisse in den Schulfächern. 

Vielen Dank für Ihre Mithilfe.

Give me 5 Walk

Am Dienstag, 20. September machte sich das ganze Schulhaus auf 
grosse Wanderung. Jede Klasse marschierte einen eigenen Weg bis zum 
gemeinsamen Zmittagsgrillplatz, die Goldhalden in Frauenfeld. Im Wal-
de am Rande von Frauenfeld gaben wir unseren Give me 5 Song inkl. 
Rap-Passagen zu unserem Besten. 

Gestärkt mit einer Grillade und Verpflegung aus dem Rucksack machten 
wir uns dann in gemischten Gruppen, mit Kindern aus dem Kindergar-
ten bis zur 6. Klasse, auf den Rückweg zum Schulhaus. Auf dem Nach-
hauseweg leistete uns dann auch noch die Herbstsonne Gesellschaft und 
rundete unseren gelungenen Wandertag mit ihren wärmenden Strahlen 
ab. Zurück im Dorf erhielten die Kinder führ ihre geleisteten Schritte ein 
High 5 in Form eines Guetzlis. 
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Road Movie

Am 4. Oktober machte das Team von Road Movie halt in Hüttlingen. Die Kinder unserer Schule kamen ebenfalls 
in den Genuss einer Vorstellung. 

Die Kinder der 3./4. Klasse berichteten: 

- Roadmovie hat mir sehr gut gefallen. Ich hoffe, dass das Team wieder einmal kommt.
- Mir hat Roadmovie sehr gefallen. Mir hat der Film am Schluss mit der Katze und dem Fisch am besten gefallen.   
  Ich hoffe, dass sie wieder mal kommen.
- Ich fand es einen gemütlichen und schönen Nachmittag. Am besten hat mir der zweite Film mit der Fledermaus 
  und dem Eichhörnchen gefallen. Ich hoffe, dass das Team wieder einmal kommt und das sie so weitermachen 
  können.
- Mir hat der Film mit dem Kranstapler am besten gefallen. Der Film war zu einem Lied von einer Band aus Zürich. 
- Ich habe es sehr cool gefunden, dass Roadmovie nach Hüttlingen gekommen ist.
- Der Nachmittag war toll. Ich möchte, dass Roadmovie wieder kommt. Die Filme waren toll und es war lustig. Mir 
  haben alle Filme Spass gemacht. Ich freue mich schon, wenn Roadmovie wieder einmal kommt.

Impressionen vom Give me 5 Walk
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s Chilefenschter

Rückblick aus der Kirchgemeinde

Erntedankgottesdienst, 25. September
Vom Landfrauenverein Hüttlingen wurde den Chorraum der Kirche mit reich-
haltigen Erntegaben bunt geschmückt. Im Anschluss hatten die Landfrauen 
zu einem feinen Apéro eingeladen. Dafür wurde auch selbst gebackener Zopf 
offeriert.

Musikalisch bereichert wurde der Gottesdienst, in dem vier Familien mit ihren 
Kindern Tauferinnerung feierten, vom Gemischten Chor 60 plus Frauenfeld 
Klub der Älteren. Die Kirchenvorsteherschaft dankt an dieser Stelle den Sän-
gerinnen und Sängern sowie den Frauen vom Landfrauenverein ganz herzlich 
für ihre Vorbereitung und ihren Einsatz.

Daten in der Kirchgemeinde Hüttlingen

Adventliche Besinnung
Dienstagabend, 29. Nobember 	   mit Annelies Dumelin, Orgel
Dienstagabend,   6. Dezember     mit Annelies Dumelin, Orgel
Dienstagabend, 13. Dezember     mit der Bläserklasse Hüttlingen und Blockflötenkindern 
		                                    unter der Leitung von Roland A. Huber

Ort	 Kirche
Zeit	 jeweils 19.30 - 20.00 Uhr

Seniorennachmittag am Dienstag, 6. Dezember 
Im Advent sind alle Seniorinnen und Senioren der Politischen Gemeinde Hüttlingen zum Seniorennachmittag in 
die Mehrzweckhalle herzlich eingeladen. Hinweise zum Programm und zur Anmeldung entnehmen Sie bitte den 
Einladungen, die Ende November verteilt werden. 

Im Anschluss an das Weihnachtsspiel bleibt Zeit, um bei Punsch, Glühwein und Guetzli den Anlass ausklingen zu 
lassen.

Ort:	 Mehrzweckhalle
Zeit:	 14.00 - 17.00 Uhr
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4. Advent, Sonntag, 18. Dezember, Weihnachtsspiel
Viele Kinder vom Kindergarten bis zur 6. Klasse werden in der Kirche eine Weihnachtsgeschichte erzählen und 
Lieder singen.

Das ChinderChile-Team freut sich mit den Erzählerinnen und Erzählern auf zahlreiche kleine und grosse Zuhörer.

Ort:	 Kirche
Zeit:	 17.00 Uhr

Hinweis zum Weihnachtsspiel
Am Samstag, 26. November 2022, trifft sich von 10.00 bis 11.15 Uhr die ChinderChile zur ersten Probe für das 
Weihnachtsspiel in der Kirche.

Bis zur Aufführung am 4. Advent, 18. Dezember um 17.00 Uhr, finden vier Proben statt:
2. Probe am Samstag,   3. Dezember von 10.00 bis 11.15 Uhr
3. Probe am Samstag, 10. Dezember von 10.00 bis 11.15 Uhr
4. Probe am Samstag, 17. Dezember von 10.00 bis 11.15 Uhr

Heiligabend am Samstag, 24. Dezember
17.00 Uhr 	Familiengottesdienst zu Heiligabend
22.00 Uhr 	Gottesdienst in der Christnacht

Weihnachten am Sonntag, 25. Dezember
10.00 Uhr 	Gottesdienst mit Abendmahl

Neujahr am Sonntag, 1. Januar 2023
17.00 Uhr 	Gottesdienst mit Abendmahl und musikalischer Begleitung durch das Thurtalquintett
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An die Seniorinnen und Senioren der Gemeinde Hüttlingen

Herzliche Einladung zum Mittagstisch!
Liebe Seniorinnen, liebe Senioren

Die Zeit schreitet unaufhaltsam weiter, doch wir halten mit und treffen uns im 
Dezember und Januar 23 wieder an folgenden Daten

15. Dezember um 11.30 Uhr (Anmeldung bis 13. Dezember)

19. Januar 2023 um 11.30 Uhr (Anmeldung bis 17. Januar 2023)

Im Sitzungsraum der Mehrzweckhalle dürfen wir Gemeinschaft erleben und 
ein feines Mittagessen geniessen. - Alle sind herzlich eingeladen! 

Preis pro Person beträgt 16.- Fr., ohne Getränke.

Wir sorgen für die üblichen Getränke.

Wichtig! Anmeldungen bitte immer bis Dienstagabend. Nachträglich können 
wir keine Gäste mehr annehmen. - Wir bitten um das Verständnis. - Danke.

Allen ßeissigen HŠnden, die so wertvolle UnterstŸtzung geben, danken wir 
herzlich. - Der Gemeinde Hüttlingen danken wir für die Grosszügigkeit uns 
den Saal zur Verfügung zustellen. - Danke!

Es geht dem Jahreswechsel zu und deshalb reichen wir allen im Geist die 
Hand und wünschen einen guten Abschluss und ein fröhliches Beginnen im 
neuen Zeitabschnitt 2023.

Mit lieben Grüssen

    Claire Messmer 

Telefon 052 765 13 28 oder per E-Mail emessmer@bluewin.ch
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Aus den Vereinen und der Region

Landfrauenverein

Nächste Anlässe

Kant. Landfrauentag in Frauenfeld
Datum:	 Mittwoch, 18. Januar, 14.15 Uhr
Treffpunkt:	 13.30 Uhr Rest. Waage Hüttlingen
	 13.35 Uhr Dorfplatz Mettendorf

Am kantonalen Landfrauentag hält Monica Kunz den Vortrag „Einen zwei-
ten Blick wagen“.  Sie leitete 2003 -2015 die kantonale Fachstelle „Häusli-
che Gewalt“ bei der Kantonspolizei Thurgau und ist als Mediatorin, Super-
visorin und Coach tätig

Nach dem Vortrag gehen wir gemeinsam einen Kaffee trinken. Wir freuen 
uns auf euch und auf einen interessanten Nachmittag!

Bahnhofkaffee in Hüttlingen
Datum:	 Dienstag, 14. Februar, 09.00 Uhr
	 Weitere Infos folgen!

Zeit zum Lachen, Zeit zum Denken,
Zeit für sich und Zeit zum verschenken.

Zeit für Stille, Zeit für Gefühl,
Zeit für Nähe und Ruhe im Gewühl.

Zeit für Musik, Zeit für Kerzen,
Zeit für das Leben mit liebendem Herzen.

Der Landfrauenverein wünscht all seinen Mitgliedern, Leserinnen und Lesern eine besinnliche Adventszeit, liebe-
volle Weihnachten mit schönen und entspannten Stunden sowie ein wundervolles, erfolgreiches, gesundes und 
glückliches neues Jahr mit vielen unvergesslichen Momenten.
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Frauenturnverein Mettendorf

Roadmovie

Anfang Oktober kam das Kino nach 
Hüttlingen und der Film „Monte Verità“ 
flimmerte über die Leinwand. Die Frau-
en des FTVs sorgten mittels einem Ki-
oskbetrieb für das leibliche Wohl. Nebst 
Hot-Dogs, Popcorn und Getränken gab 
es auch Kaffee und leckeren Kuchen. Es 
fehlte an nichts und die Kinobesucher 
kamen in den Genuss eines schönen und 
gemütlichen Filmabends.

Aktuelles aus den Turnenden Vereinen Mettendorf

Abendunterhaltung der turnenden Vereine Mettendorf

Am Freitag, 20. Januar um 20.00 Uhr, 
Samstag 21. Januar um 20.00 Uhr und 
Sonntag 22. Januar um 13.30 Uhr führen 
wir unsere traditionellen und beliebten 
Turnerunterhaltungen in der Mehrzweck-
halle in Hüttlingen durch. Unter dem 
diesjährigen Motto „Heimat(land!)“ bie-
ten wir Ihnen einen abwechslungsreichen 
und unterhaltsamen Abend. Nach einem 
mehrjährigen Unterbruch, bedingt durch 
die Sanierung der Mehrzweckhalle und 
Corona, freut sich die ganze Turnerfamilie 
umso mehr, ihre Darbietungen vorzeigen 
zu dürfen.

Jeweils ab 19.00 Uhr verwöhnt Sie unsere 
Festwirtschaft mit Speisen und Getränken 
sowie feinen, selbstgebackenen Kuchen. 
Aus der reichhaltigen Tombola können Sie 
mit etwas Glück einen tollen Preis gewin-
nen. Nach dem Programm sorgen «Bom-
mers Örgeliwiiber in der Kaffeestube für 
musikalische Unterhaltung und ein Abste-
cher in die Bar lohnt sich ebenfalls ganz 
bestimmt.

Wir freuen uns sehr auf Ihren Besuch.

Turnende Vereine Mettendorf
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Schützenverein

Die Vereinsmeister sind gekürt

Am Absenden vom 5. November wurden die 
neuen Gewinner der Jahreswertung gefeiert. 
Dieses Jahr konnte Marc Dössegger den Schüt-
zenthron gewinnen, mit grossem Abstand auf 
den Vorjahressieger Mike Waldvogel und auf Pe-
ter Frauenfelder. Weil er nach 2016 und 2018 
zum dritten Mal Sieger ist, darf Marc den gra-
vierten Stuhl nun behalten und hat die Ehre, 
einen neuen Wanderpokal zu sponsoren. Die 
B-Meisterschaft, die nur aus fünf Schiessen be-
steht, hat Rolf Kuhn für sich entschieden. Bei 
den Jungschützen gab es ein Kopf-an-Kopf Ren-
nen um die Meisterschaft und am Ende hatte 
Mattia Egger die Nase knapp vorn gegenüber 
Ramon Traber. Mattia darf nun den Jungschüt-
zen-Pokal ein Jahr lang auf seinen Schreibtisch 
stellen.

Ab Januar bis März führen wir wieder ein Luftgewehrtraining mit 
den Jungschützen durch. An fünf Montagabenden ab dem 9. Ja-
nuar fahren wir gemeinsam ins Schollenholz in Frauenfeld, wo 
wir im gemütlich warmen Luftgewehrkeller an den Feinheiten des 
Schiesssports feilen werden. Interessierte Jugendliche der Jahr-
gänge 2003 bis 2010 melden sich bitte bei Peter Frauenfelder;
praesident@sv-thurtal.ch.

Weitere Infos finden Sie unter www.sv-thurtal.ch

Die Jahresmeisterschaft 2022: Marc Dössegger vor 
Mike Waldvogel und Peter Frauenfelder.
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Jugend Hüttlingen

LLiieebbee JJuuggeenndd ddeerr GGeemmeeiinnddee HHüüttttlliinnggeenn 

Gerne laden wir euch ein, an unseren Anlässen teilzunehmen! 

Diese finden jeweils nachmittags oder abends in unserem Lokal im Forsthof 

Hüttlingen statt (Ausnahme dem Schlittschuhlaufen). Genaueres werden wir 

fortlaufend auf unserer Instagram-Seite @jugendhuettlingen und im Fenster 

unseres Lokals bekanntgeben. 

Unsere Anlässe richten sich an alle 12-24jährigen aus der Gemeinde 

Hüttlingen.

Eine Anmeldung ist grundsätzlich nicht nötig. Bei Aktivitäten, welche eine 

Anmeldung erfordern, ist dies im Programm vermerkt.

5. November Adventsfenster-Basteln

16. November Adventsfenster-Basteln

3. Dezember Guetzle

44.. DDeezzeemmbbeerr AAddvveennttssffeennsstteerr  

17. Dezember Filmabend

4. Januar Spieleabend

15. Januar Schlittschuhlaufen (Bitte melde dich per Mail bei 

jugendhuettlingen@yahoo.com oder auf Instagram 

@jugendhuettlingen an)

Wir freuen uns auf dich!

Jugend Hüttlingen
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Perspektive Thurgau

«Eldi – Eltern im Dialog» 
Ein Angebot der Perspektive Thurgau 

 

Möchten Sie zum Thema Ihrer Wahl und 
mit geringem Zeitaufwand mit anderen 
Eltern in einen Dialog treten und 
gleichzeitig von Expertenwissen 
profitieren? Dann nutzen Sie das digitale 
Gruppenangebot der Perspektive Thurgau. 
«Eldi – Eltern im Dialog» richtet sich an 
Eltern und Betreuungspersonen von 
Kindern und Jugendlichen.  

Jede Online-Veranstaltung widmet sich 
einem bestimmten Thema, welches sich 
an einer definierten Altersgruppe der 
Kinder/Jugendlichen orientiert. Während 

der Veranstaltung erhalten die teilnehmenden Eltern und Betreuungspersonen die Möglichkeit, sich in der 
Gruppe auszutauschen und von den gegenseitigen Erfahrungen zu profitieren. 

Zu Beginn jeder Veranstaltung wird jeweils mit einem kurzen Fachinput einer Fachperson der Perspektive 
Thurgau in das Thema eingeführt. Die Gruppengespräche der Teilnehmenden werden von Beraterinnen 
und Beratern moderiert. 

Das Wichtigste in Kürze 

• Digitales Gruppenangebot. Durchführung als Video-Konferenz mit Microsoft-Teams. 
• Die Themen orientieren sich an der jeweiligen Altersgruppe der Kinder/Jugendlichen. 
• Keine Anreise nötig. Die Teilnahme ist bequem von zu Hause aus über MS-Teams möglich. 
• Zu Beginn jeder Veranstaltung erfolgt ein Fachinput zum jeweiligen Thema. 
• Im anschliessenden, moderierten Austausch unter den Eltern und Betreuungspersonen kann von 

den gegenseitigen Erfahrungen profitiert werden. 

 
Die nächsten Veranstaltungen 
 

Datum Thema Alter der Kinder 
10.11.2022, 19 Uhr Smartphone-Nutzung 10 – 16 Jahre 
08.12.2022, 19 Uhr Trotzphase 1.5 – 3 Jahre 
12.01.2023, 19 Uhr Erziehung fernab von Belohnung und Strafe 1 2 – 5 Jahre 
09.02.2023, 19 Uhr Erziehung fernab von Belohnung und Strafe 2 6 – 12 Jahre 
09.03.2023, 19 Uhr Pubertät 12 – 17 Jahre 

 
Nutzen Sie unser Angebot und melden Sie sich für eine der nächsten Veranstaltungen an. 
 
Weitere Informationen und Anmeldung unter www.eldi-tg.ch 
 
Perspektive Thurgau 
Schützenstrasse 15 (Hauptsitz) 
8570 Weinfelden 
www.perspektive-tg.ch 
Email: info@perspektive-tg.ch 
Telefon 071 626 02 02 

Dauer 2 Stunden. Zu Beginn erfolgt ein Fachinput und anschliessend wird von 
Fachpersonen ein Dialog zwischen den Eltern und Betreuungspersonen moderiert. 

Teilnahme 
Kosten 

Video-Konferenz (Microsoft-Teams mit Ton und Bild). 
Die Teilnahme ist kostenlos. 

Anmeldung Eine Anmeldung ist obligatorisch. Max. 15 Personen pro Veranstaltung. 
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Adventsfenster 2022 
Hüttlingen / Mettendorf / Harenwilen 

 

               offene Tür 

Donnerstag 01.12. Familie Schlapbach Steinäcker 5 Mettendorf Ja 

Freitag 02.12. Familie Gsell Hauptstrasse 66 Hüttlingen  Ja 

Samstag 03.12. Familie Bischofberger Kirchweg 4 Hüttlingen Ja 

Sonntag 04.12. Jugend Hüttlingen Hauptstrasse 59 Hüttlingen Ja 

Montag 05.12. Forstrevier 
Wellenberg Fortuso 

Hauptstrasse 59 Hüttlingen 17-00-19.00 

Dienstag 06.12. Familie Keller Chrattenstrasse 30 Harenwilen Ja 

Mittwoch 07.12. Familie Fardel Bahnhofstrasse 30 Mettendorf Nein 

Donnerstag 08.12. Familie Schiess / 
Luchsinger 

Geigenhof 8 Hüttlingen Ab 18.00 

Freitag  09.12. Familie Debrunner Di 
Maggio 

Steinäcker 3 Mettendorf Ja 

Samstag 10.12. Heidi Albisser 

Werner Zimmermann 

Haameli 1 Mettendorf Ja, mit 
Samichlaus 

Sonntag 11.12. Familie Anderegg Geigenhofstr. 23 Hüttlingen Bis 19.00 

Montag 12.12. Familie Huber Hauptstrasse 21 Mettendorf Ja 

Dienstag 13.12. Familie Rohrbach Bachwies 7 Mettendorf Ja 

Mittwoch 14.12. Familie Biner Kirchweg 2b Hüttlingen Nein 

Donnerstag 15.12. Schule Hüttlingen Bahnhofst. 48 Hüttlingen Um 17.00 

Freitag 16.12. Familie Cortesi Bahnhofstrasse 1 Mettendorf 18.30-19.30 

Samstag 17.12. Familie Wäspe Bachwies 8 Mettendorf Ja 

Sonntag 18.12. Chinderchille 
Weihnachtsspiel 

Reformierte Kirche Hüttlingen Um 17.00 

Montag 19.12. Mal-Atelier S. Dutly Hauptstrasse 66 Hüttlingen Nein 

Dienstag 20.12. Familie Lüthi Hauptstrasse 2 Mettendorf Ja 

Mittwoch 21.12. Familie Rusterholz Hauptstrasse 19 Mettendorf Bis 19.00 

Donnerstag 22.12. Familie Ackerknecht Bahnhofstrasse 9 Mettendorf Bis 19.00 

Freitag 23.12. Familie Müller Hauptstrasse 26 Mettendorf Nein 

Samstag 24.12. Familie Traber Neuhofstrasse 5 Harenwilen Nein 

 

Alle Adventsfenster werden ab Eröffnungstag bis und mit 26.12. von neu 17.00 bis 22.00 beleuchtet. 
Wir danken schon jetzt allen für die kreativen Beleuchtungen und wünschen eine besinnliche 
Adventszeit.  

Adventsfenster Hüttlingen, Mettendorf und Harenwilen
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Adventsfenster Eschikofen 2022 
Eröffnungsplan 

 
 
 

 
Wir danken allen für die kreative Arbeit und dass Sie mithelfen, im Dorf weihnächtliche Atmosphäre zu 
verbreiten. 

Wir möchten alle Einwohnerinnen und Einwohner dazu ermuntern, mit einem Spaziergang die einmaligen 
Fenster zu bestaunen. Liebe Adventswanderer, nehmen Sie doch der Umwelt zuliebe Ihre eigene Tasse an den 
Umtrunk mit. 

Wir wünschen Ihnen allen eine besinnliche Adventszeit und wunderschöne Festtage.  

Für s`Dorf Eschikofen 
Luzia und Rolf Gmeinder 

Wann Datum Wer Wo Umtrunk 
19.00-20.00 Uhr 

Donnerstag 01.12. Uschi + Heinz Gmeinder Griesenbergstrasse 4 - 

Freitag 02.12. Tamira Ebner 
Frank Zehnle 

Griesenbergstrasse 12 - 

Samstag 03.12. Sabine + Patrik Niederer Bahnhofweg 3 - 

Sonntag 04.12. Samichlaus  Bürgerlokal Besammlung 18.00 

Montag 05.12. Carmen + Theo Kreuzer Hauptstrasse 3 ja 

Dienstag 06.12. Uschi Bühler Langrüti 7 ja 

Mittwoch 07.12. Schreinerei Gmeinder Oberdorfstrasse 2 ja 

Donnerstag 08.12. Ruth + Hans Bachmann Geigenhofstrasse 2 ja 

Freitag 09.12. Pascale + Dani Hug Hauptstrasse 8 - 

Samstag 10.12. Seraina + Christoph 
Brennwald / Degiampietro 

Oberdorfstrasse 7 ja 

Sonntag 11.12. Monika + Kurt  
Ambühl / Gasser 

Hinterwiesen ja 

Montag 12.12. Denise + Urs Marolf Hauptstrasse 5 - 

Dienstag 13.12. Ruth + Andreas Häberlin Oberdorfstrasse 9 - 

Mittwoch 14.12. Martina + Martin 
Stieb / Pyka 

Oberdorfstrasse 5a - 

Donnerstag 15.12. Nadine + Pascal Moos Geigenhofstrasse 1 ja 

Freitag 16.12. Yvonne + Andi Hubmann Bahnhofweg 1 ja 

Samstag 17.12. Miriam + Philip Eigenmann Langrüti 17 ja 

Sonntag 18.12. Monika + Heinz  
Dennenmoser 

Hinterwiesen 6 ja 

Montag 19.12. Thuri Kämpf Aspi 2 - 

Dienstag 20.12. Michaela Wüthrich Langrüti 3 - 

Mittwoch 21.12. Sibille + Florian Boller Langrüti 19 ja 

Donnerstag 22.12. Doris + Robert Wehrli Hinterwiesen 9 - 

Freitag 23.12. Brigitte + Edwin Hascher Oberdorfstrasse 14 ja 

Samstag 24.12. Luzia + Rolf Gmeinder Griesenbergstrasse 3 - 

Adventsfenster Eschikofen
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Samichlaus
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Dä Samichlaus chunt….

Samichlaus und Schmutzli freuen sich am 5. + 6. Dezember in der Gemeinde etwas 
Freude zu schenken.

Für Familien, die gerne einen Hausbesuch möchten liegen Anmeldeformulare am 
Schalter der Gemeindekanzlei bereit oder können heruntergeladen werden unter:

www.huettlingen.ch > Informationen > Anmeldung Samichlaus

Die Anmeldung ist bis spätestens am 1. Dezember einzureichen.
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Deck- und Kranzreisig
Sowie weitere Naturmaterialien für Ihren 
Adventskranz oder ihr Gesteck, finden Sie
ab sofort bei uns im Forsthof Hüttlingen.

Christbaumverkauf
17. Dezember, 9:00 bis 12:00 Uhr
Fichten und Nordmannstannen aus der 
Region.

Christbäume ab 15. Dezember bis 24. 
Dezember täglich in Selbstbedienung 
erhältlich. 

Eine besinnliche Adventszeit wünscht die 
fortuso!
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Leere Seite -> habt ihr noch einen Inhalt? Ansonsten könnte man einen Weihnachts Witz/
Comic o.Ä. bringen und/oder ein Stimmungsbild

Nur Familien, die leuchten, 
werden im Regen gesehen.
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Mit heller Kleidung 
und Leuchtelementen.
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Die wichtigsten Daten im Überblick
Datum Zeit Anlass
Freitag, 2. Dezember Senetz - Chilestübli Felben-Wellhausen

Freitag, 2. Dezember 19.30 Schützenverein - Chlausstamm

Samstag, 3. Dezember Jugend Hüttlingen - Guetzle

Mittwoch, 7. Dezember Kunststoffsammlung

Mittwoch, 7. Dezember Männerturnverein - Chlaushock

Donnerstag, 8. Dezember Musikverein - Chlaushock

Donnerstag, 15. Dezember 11.30 Pro Senectute - Mittagstisch

Samstag, 17. Dezember Jugend Hüttlingen - Filmabend

Mittwoch, 21. Dezember Kunststoffsammlung

Mittwoch, 4. Januar Kunststoffsammlung

Mittwoch, 4. Januar Jugend Hüttlingen - Spieleabend

Samstag, 7. Januar 14.00 Berchtoldsgemeinde

Freitag, 13. Januar Turnende Vereine - Abendunterhaltung

Sonntag, 15. Januar Jugend Hüttlingen - Schlittschuhlaufen

Mittwoch, 18. Januar 14.15 Landfrauen - Kantonaler Landfrauentag

Mittwoch, 18. Januar Kunststoffsammlung

Mittwoch, 18. Januar Kartonsammlung

Donnerstag, 19. Januar 11.30 Pro Senectute - Mittagstisch

Montag, 23. Januar Papiersammlung

Bitte vergewissern Sie sich stets im Kirchlichen Anzeiger der Thurgauer Zeitung, ob die  
Zeiten und Daten nicht geändert wurden.

Datum Tag Zeit Anlass

Dezember 2022

Dat. Tag Zeit

3 Sa 10.00 Weihnachtsspielprobe der ChinderChile in der Kirche

4 So 19.00 Abendgottesdienst am 2. Advent, Pfarrer Hendrik de Haas

6 Di 14.00 Seniorennachmittag im Advent, Mehrzweckhalle Hüttlingen

6 Di 19.30 Adventliche Besinnung mit Orgelmusik und der Konfirmandengruppe

10 Sa 10.00 Weihnachtsspielprobe der ChinderChile in der Kirche

10 Sa 17.30 Katholischer Gottesdienst mit Pater Jaroslaw von Müllheim

11 So 10.00 Gottesdienst am 3. Advent mit Pfarrer Hendrik de Haas

13 Di 19.30 Adventliche Musik mit der Bläserklasse Hüttlingen und Blockflötenkindern
Leitung: Roland A. Huber

17 Sa 10.00 Weihnachtsspielprobe der ChinderChile in der Kirche

18 So 17.00 Weihnachtsspiel der ChinderChile am 4. Advent, im Anschluss Apéro

24 Fr 17.00 Familiengottesdienst zum Christfest mit Pfarrer Hendrik de Haas

24 Fr 22.00 Gottesdienst zur Christnacht mit Pfarrer Hendrik de Haas

25 Sa 10.00 Weihnachtsgottesdienst mit Abendmahl, Pfarrer Hendrik de Haas

Januar 2023

1 So 17.00 Neujahrsgottesdienst mit Abendmahl, Pfarrer Hendrik de Haas;
Musikalische Umrahmung mit dem Thurtalquintett

8 So 10.00 Gottesdienst mit Pfarrer Hendrik de Haas

8 So 11.00 Jugendgottesdienst mit Pfarrer Hendrik de Haas

15 So 10.00 Gottesdienst mit Pfarrerin Elisabeth Jahrstorfer aus Pfyn, Kanzeltausch 

22 So 10.00 Gottesdienst mit Pfarrer Hendrik de Haas

29 So 10.00 Gottesdienst mit Pfarrer Werner Pfister, Homburg

Wichtige Hinweise: 
Das Pfarramt ist erreichbar unter 052 765 11 85, pfarramt.huettlingen@evang-tg.ch
Im Januar 2023 findet ausnahmsweise keine ChinderChile statt, weil samstags vielfältige andere Anlässe bereits terminiert sind.
 


